
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fragebogen – “Solaranlagen der nächsten Generation“  
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Solarthermiesysteme leisten einen bedeutenden Beitrag für den Umweltschutz und zum 
schonenden Umgang mit unseren natürlichen Ressourcen. Auch wenn Solarthermiesysteme 
bereits gegenwärtig gut ausgereift sind, erfordert die weitere Verbreitung dieser Technologie 
unterstützende Entwicklung und Optimierung. Um diese Aufgabe gemeinsam auf 
europäischer Grundlage zu bewältigen, wurde das EU Projekt „NEGST“ initiiert. (Details im 
Anhang)  
 
Dieses Projekt befasst sich im zweiten Arbeitspaket mit standardisierten Systemkonzepten 
für große Solarthermiesysteme. Wir möchten Sie ersuchen durch das Ausfüllen des 
beiliegenden Fragebogens einen Beitrag zum Erfolg dieses Projektes zu leisten. Die 
Zielsetzung des Fragebogens liegt darin, Ihre Erfahrungswerte mit großen Solarsystemen 
(>50 m²) zu erheben.   
Wir bitten Sie alle Fragen so vollständig wie möglich zu beantworten sowie Anmerkungen 
und Kommentare hinzuzufügen, falls wichtige Fakten für Sie im Fragebogen nicht 
berücksichtigt worden sind. Bitte senden Sie den Fragebogen jedenfalls an uns zurück, auch 
wenn nicht alle Fragen beantwortet wurden. 
Wenn Sie die Gesamtauswertung der Fragebogenerhebung wünschen, vermerken Sie dies 
bitte am Ende des Fragebogens.  
 
Vielen Dank für Ihre Zeit und Ihren Beitrag! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
DI(FH) Christian Buchbauer 
 
 
Die Zielsetzung des Projektes “NEGST” (New Generation of Solar Thermal Systems) ist die 
Entwicklung und Markteinführung der nächsten Generation von Solarthermiesystemen. Diese „neue“ 
Systemgeneration stellt eine weitere Entwicklung der heutigen Systemtechnologie, in Hinsicht auf die 
Ausführung und Reduzierung der Systemkosten, dar.  Thermische Solarsysteme für 
Brauchwarmwassererwärmung, solare Kombisysteme (Brauchwarmwassererwärmung und 
Raumheizung) sowie Systeme für Solares Kühlen und Wasseraufbereitung sind berücksichtigt. Die 
Anforderungen der wichtigsten europäischen Systeme wird durch das Mitwirken von 18  
verschiedenen Institutionen im Bereich Wissenschaft, Forschung und Industrie von 14  verschiedenen 
Ländern erreicht.  
Weitere Informationen finden Sie unter: http://www.swt-technologie.de/html/negst.html 
 


